
 

 

Das Fritz-Erler-Forum Baden Württemberg 
Landesbüro der Friedrich-Ebert-Stiftung 

 

veranstaltet in der Gesprächsreihe 
Medien und Kommunikation 

einen Workshop  
 

am Freitag, 30.09. und Samstag, 1.10.2011  
 

 

Sozial und demokratisch  
in die digitale Gesellschaft! 

 
 

Das Internet beeinflusst inzwischen nahezu jeden 
Aspekt des Lebens in unserer modernen Gesellschaft. 
Computer, Telekommunikation und das Internet 
haben durch ihre Vernetzung einen neuen Kulturraum 
eröffnet. Was dort geschieht, hat längst schon 
Bedeutung über den virtuellen Raum hinaus. Doch wie 
können die großartigen Möglichkeiten des Internets 
als Chance für alle Bürgerinnen und Bürger 
erschlossen werden? Wie können die neuen 
Herausforderungen in Übereinstimmung mit den 
Grundwerten der Sozialdemokratie politisch bewältigt 
werden?  
Überall in Deutschland findet zur Zeit eine intensive 
Debatte darüber statt, wie mit den aktuellen Fragen 
des Internets politisch umgegangen werden soll. 
Kontrovers verläuft die Diskussion besonders bei den 
Themen Schutz, Kontrolle und Überwachung. Aber 
auch wirtschaftliche Fragen und die neuen Chancen für 
Transparenz und Partizipation staatlichen Handelns sind 
von Interesse.  
Zu vielen dieser Fragen hat die neue Landesregierung in 
Baden-Württemberg im Rahmen des Rot-Grünen 
Koalitionsvertrages Stellung genommen. Im Rahmen 
dieses Workshops sollen sie beispielhaft sein für eine 
Auseinandersetzung mit den grundsätzlichen Chancen 
und Herausforderungen einer „digitalen Gesellschaft“. 
Im Dialog mit politischen Entscheidern der Landes- und 
Bundesebene wollen wir Ziele diskutieren und 
Vorschläge für eine an den sozialdemokratischen 
Grundwerten orientierte Netzpolitik erarbeiten. 

 

 P R O G R A M M  

Freitag, 30. September 2011 
 
13:00  Begrüßung: Dr. Sabine Fandrych 
 Leiterin Fritz-Erler-Forum, Stuttgart  

13:15   Einführung: Das Internet als neuer 
 Raum für Recht und Politik 
 

 Jan Mönikes, Sprecher des 
 Managerkreises Baden-Württemberg 

13:45 Impuls: Baden-Württembergs digitale 
 Chancen ergreifen - Die Netzpolitik der 
 neuen Landesregierung 
 

 Daniel Rousta, Ministerialdirektor  
 im Wirtschafts- und Finanzministerium 
 Baden- Württemberg  
 

15:00  Kaffeepause 
 

15:30 Podiumsdiskussion: Innere Sicherheit 
 und die Freiheit im Netz 
 

 Lars Klingbeil MdB, Obmann der SPD-
 Bundestagsfraktion in der Enquete-
 Kommission des Bundestages   
 „Internet und digitale Gesellschaft“ 
 

 Klaus Zieway   
 Landeskriminalamt Baden-Württemberg  
 

 Alvar Freude, Kommunikations-Designer 
 und Sachverständiger der Enquete-
 Kommission 
 

 Jan Mönikes, Sprecher des 
 Managerkreises Baden-Württemberg  

 Moderation: Ute Pannen Kunst- und  
          Medienwissenschaftlerin 
 
17.00 Ende Workshop I. Teil 

 

Samstag, 1. Oktober 2011  -  Workshop, Teil II 
 
9:30  Gespräch und Diskussion: „Wikipedia: 
 Weltkulturerbe oder Erbe ohne Kultur?“ 

 Arne Klempert, Mitglied im Board of 
 Trustees, dem internationalen Vorstand
 der Wikimedia Foundation 

 Jan Mönikes, Sprecher des 
 Managerkreises Baden-Württemberg  

10:30  Podiumsdiskussion: Die Chancen des 
 Internets nutzen: Demokratisierung, 
 politische Partizipation, Datenschutz, 
 Transparenz und Informationsfreiheit 

 Andreas Stoch MdL, Vorsitzender des 
 Arbeitskreises Recht und Verfassung der 
 SPD-Landtagsfraktion Baden-Württemberg 

 Christian Heller, Plomlompom  

 Sandro Mattioli 
 online-Zeitung  Kontext  

 Christian Soeder, Landesbeirat 
 Netzpolitik der SPD Baden-Württemberg 
 
 Moderation: Karl-Ulrich Templ
 Landeszentrale für politische Bildung 
 Baden-Württemberg 
 
12:30  Zusammenfassung der Ergebnisse 

13:00  Mittagessen und Verabschiedung 

 
Veranstaltungs-Nr. 1321 3904 



Veranstaltungsort: 
Zentrum für Europäische 
Wirtschaftsförderung (ZEW) 
L 7, 1 
68161 Mannheim  
http://www.zew.de/de/kontakt/anfahrt.php3  
Raum Straßburg  
 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

 
Für die Übernachtung haben wir bereits zum 
Selbstkostenpreis (89 €) Hotelzimmer im  
Intercity Hotel Mannheim  
Schlossgartenstraße 1 / Ecke L 13 
68161 Mannheim 
reserviert (bitte Friedrich-Ebert-Stiftung angeben) 
http://www.intercityhotel.com/Mannheim  

 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldungen bis  
23. September: silvia.wittig@fes.de

Es werden schriftliche Anmeldebestätigungen 
verschickt 

 

Verantwortlich: Dr. Sabine Fandrych 
 
Veranstaltungsorganisation: 
Silvia Wittig 
Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg 
Landesbüro der Friedrich-Ebert-Stiftung 
Werastraße 24, 70182 Stuttgart 
Tel.: 0711 / 248394-47 
Fax.: 0711 / 248 394-50  
www.fritz-erler-forum.de  
 
 
Nicht alle Veranstaltungsräume sind barrierefrei erreichbar. 
Bitte kontaktieren Sie uns, wenn Sie dazu Fragen haben. 

 

 

Wir laden Sie im Anschluss an den Workshop 
zur öffentlichen Podiumsveranstaltung  
am Freitag Abend um 19.15 Uhr im ZEW  
zum Thema: 
Internet und Web 2.0 als Wirtschaftsfaktor 
herzlich ein. 

 

 

 

EINLADUNG 
 

 
Workshop 
 

Sozial und demokratisch  
in die digitale Gesellschaft! 
 
 
 
Freitag, 30. September  
und  
Samstag, 1. Oktober 2011 
 
Mannheim 
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